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Betr.: Situationsbericht aus Italien. 
Vorg.: Ohne, 


sn italienischen Wintersportlern, die sich 
vorübergehend in Innichen aufhielten wurde allge- 
mein darüber Klage geführt, dass die wirtschaftliche 
Lage Italiens äusserst schlecht sei. Lebensmittel 
sowie sonstige lebenswichtige Bedarfsartikel, Schuhe, 
Kleidung sind trotz der Preisstoppveroränung im 
- Steigen begriffen. Der Grossteil der Bevölkerung 
| ist nicht mehr imstande, sich das Notwendigste zu 
kaufen. Der Bevölkerung ist es bekannt, dass im 
Schleichhandel bei 100 bis 500 Siger Überzahlung 
Fan fast alles zu haben ist. Die Behörden sind jedoch 
viel zu weich, diesem Übelstande energisch entgegen- 
zutreten. Von Italienern wurde schon wiederholt 
die Beobachtung gemacht, dass Militärpersonen 
kartenpflichtige Lebensmittel wie Öl und Fett zu 
Überpreisen im Schleichhandel an Zivilpersonen 
verkauften. Es wird angenommen, dass diese Lebens- 
mittel aus den Heeresbeständen entwendet werden. 
Allgemein wird von den Italienern lobend anerkannt, 
dass im Deutschen Reich auch der kleine Angestellte 
und Arbeiter sich das Notwendige zum Leben kaufen 
kann und dass in jeder Hinsicht eine gerechte Zu- 
teilung erfolgt. Die Löhne und die Gehälter wurden 
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in Italien seit etwa 14 Tagen um 5 bis 10 % erhöht, dies 

hebt jedoch bei weitem die Preissteigerungen nicht auf. 

Eine weitere Lohnerhöhung wurde für die nächste Zeit von 

der Privatwirtschaft angekündigt. Äusserst niedrige Löhne 

und Gehälter werden derzeit noch bei den könßlich- itali- 

enischen Staatsbahnen bezahlt und es herrscht deshalb 

unter den italienischen Eisenbahnern arge Verstimmung. 

Nach Aussagen des italienischen Zugpersonals mehren sich 

unter dieser Bediensteten-Kategorie Kommunistische Ten- £ 


denzen. | 


schen Reichsbahner mit ihren italienischen Kameraden, 


Bei den persönlichen Unterhaltungen der deut- 


wird seitens der Italiener stets die Hoffnung laut, 
Deutschland möge endlich den entscheidenden Schlag gegen 
England führen, denn nur dadurch erhoffen sie sich eine 
Rettung Italiens. Den Glauben an sich selbst und an die 
italienische Wehrmacht hat ein Grossteil von ihnen auf- 
gegeben. Unter den Faschisten kann man immer wieder die 
Vermutung hören, dass das italienische offizierskorps 
nicht bedingungslos hinter dem Duce stehe und dass auch 2 
dies mit daran schuld sei, dass die italienischen Offen- 

siven meistens in Niederlagen enden. 
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Betr. Erhöhung der Lebensmit ‚telrationierung für deutsche 
Ämter in Italien. 


Vorg.: Ohne, 


Hiesiger Gewährsmann aus Italien berichtet, dass 
auf Grund einer Verfügung den Angestellten der deutschen 


‚Ämter in Italien sowie deren Familienangehörigen eine 


besondere Erhöhung der Lebensmittel-Zuteilung in Aus- 
sicht gestellt ist. "Darnach soll der Zucker auf das 
4 fache, die Fettration von 0.50 auf 0.60 und die Reis- 
und Spagettirationen von 2 auf 4 kg erhöht werden. 

Die erhöhte Rationierung tritt mit Wirkung vom 


1.3.41 in Kraft und umfasst sämtliche deutsche Ämter in 
Italien, 
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Betr.: Auswirkungen der Führerrede in Italien. 
Vorg.: Ohne. 


Nach Treldung Au® hiesigen Gewährsmannes aus 
Italien kann die Stimmung der Italiener für das Reich 
nach der Rede des Führers, als äusserst gut angesehen 
werden. Durch die Siegeszuversicht wurden die vielfach 
niedergeschlagenen Gemüter der italienischen Intelli- 
genz wieder hochgerissen. Die Intelligenzkreise sagen 
sich, dass es einen Sieg Italiens nicht mehr geben 
wird und kann. Italien wird durch den Sieg Deutschlands 
nicht schlecht abschliessen. Es wird auch seine Gebiete, 
die es seit Jahren ersehnt, durch Deutschland erhalten. 
Der Ausgang des Krieges wird mit der "Qustozza Schlacht" 
verglichen, wo Italien geschlagen wurde und am Tinde 
doch als Sieger hervorging. 
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